
Fechner, Herbert

Telegrafenbauhandwerker,
Diplomstaatswissenschaftler

Vorsitzender
der Interparlamentarischen Gruppe 
der DDR

1157 Berlin

SED-Fraktion 
Wahlkreis 31

Geboren am 27. August 1913 in Berlin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verb., vier Kinder. Volksschule. 1927 SAJ und Arbeitcrsportlcr. 1928—1935 
Bauarbeiter, dann bis 1947 als Telegrafenbauhandwerker tätig. 1945 SPD/ 
SED und FDGB. 1948—1951 Sekr. der KL Bcrlin-Lichtenberg bzw. 
l.Sekr. der KL Berlin-Treptow der SED. 1949 Besuch der Lan­
desparteischule, 1957 der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der 
SED. 1951—1961 Stadtrat beim Berliner Magistrat, 1961—1967 Bezirks­
bürgermeister in Berlin-Köpenick. 1963—1965 Fernstudium an der ASR 
Potsdam-Babelsberg — Diplomstaatswissenschaftler. 1950—1974 Mitgl. der 
BL Berlin der SED. 1954—1976 Stadtv. in Berlin. Seit 1960 Mitgl. des 
Bundesvorstandes des DTSB, seit 1959 Präsident des Bundes Deutscher 
Segler der DDR. Seit 1974 Mitgl. des Präsidiums der Liga für Völker­
freundschaft der DDR. 1967—1976 Kand. des ZK der SED und 1967—1974 
Mitgl. des Sekretariats der BL Berlin der SED. 1967—1974 Oberbürger­
meister der Hauptstadt der DDR, Berlin. Seit 1967 Abg., seit 1974 Vors, 
der IPG und 1974 Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige Angelegenhei­
ten.
Stern der Völkerfreundschaft in Silber, WO in Gold, in Silber und in 
Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter Meister des Sports, 
Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille in Silber und weitere Auszeichnungen.
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